
Südtirol- 

Heft Südtirol- 

Heft

Südtirol-Printkooperationen 2011
Buchen Sie Ihre Werbeanzeige im redaktionellen Südtirol-Umfeld

In Italien, Deutschland, Österreich und der Schweiz werden neun journalistisch aufbereitete Hefte mit dem 

Thema Südtirol belegt. Diese werden im Laufe des Jahres 2011 ausgewählten Zeitschriften beigelegt. Südtiroler 

Beherbergungsbetriebe und touristische Organisationen haben wieder die Gelegenheit, Anzeigen in den 

verschiedenen Südtirol-Heften zu schalten.

deutschland

» Schöner Wohnen

Beschreibung: Schöner Wohnen ist die Marke 

unter den Wohnmagazinen. Sie steht für einen 

modernen, aktuellen Wohn- und Lebensstil. 

Keine andere Wohnzeitschrift prägt stärker 

den Geschmack unserer Zeit. 

Zielgruppe: Einrichtungsorientierte Leser, 

vorwiegend Frauen

Erscheinungstermin: April 2011

Umfang: 28 Seiten, davon 5 Anzeigenseiten 

Thema: Südtirols Architektur und Lebensart

Druckauflage: 260.000

Format kl. Anzeige: 82 x 56 mm

Format gr. Anzeige: 82 x 117 mm

» Living at Home

Beschreibung: Living at Home präsentiert 

aktuelle Trends und eine Fülle an Ideen für 

den Hauptplatz des Lebens: den persönlichen 

Wohn- und Lebensraum. 

Zielgruppe: Größtenteils Frauen, gutes 

Einkommen, 30-50 Jahre

Erscheinungstermin: März 2011

Umfang: 28 Seiten, davon 5 Anzeigenseiten 

Thema: Genussland Südtirol – Schwerpunkt 

Architektur

Druckauflage: 205.000

Format kl. Anzeige: 82 x 56 mm

Format gr. Anzeige: 82 x 117 mm

www.smg.bz.it
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�» Anzeigenbuchung

Bis zum 20. Dezember 2010 über das Fax-

Formular auf der Rückseite oder per E-Mail an 

smg.distribution@suedtirol.info. 

Die Anzahl der Anzeigen ist begrenzt, jene die 

zuerst buchen, werden zuerst berücksichtigt. 

» Informationen über Ihren TVB

TVB Vinschgau | Tel. 0473 620 480

Marketinggesellschaft Meran | Tel. 0473 200 433

TVB Südtirols Süden | Tel. 0471 633 488

TVB Rosengarten-Latemar | Tel. 0471 610 310

Seiser Alm Marketing | Tel. 0471 709 600

TVB Alta Badia | Tel. 0471 836 176

TVB Gröden | Tel. 0471 777 777

TVB Eisacktal | Tel. 0472 802 232

TVB Tauferer Ahrntal | Tel. 0474 652 081

TVB Hochpustertal | Tel. 0474 913 156 

TVB Kronplatz | Tel. 0474 555 447

�» Preise

Die Größen der Anzeigen variieren je 

nach Format der Südtirol-Hefte. Die Gestaltung 

der Anzeige ist im Preis inbegriffen (nicht bei 

ganzseitigen Anzeigen).

Großes Format: Euro 2.000 zzgl. MwSt.

Kleines Format: Euro 1.000 zzgl. MwSt.

Kleines Format (skalierte Darstellung)

Großes Format (skalierte Darstellung)

» Architektur & Wohnen 

Beschreibung: Architektur & Wohnen 

berichtet umfassend, kompetent und unter-

haltend über zeitgemäße Entwicklungen aus 

den Bereichen Wohnen, Gartengestaltung, 

Architektur und Style. 

Zielgruppe: Gebildete, kultivierte Leser mit 

hoher Affinität zu Highclass-Produkten

Erscheinungstermin: Juli 2011

Umfang: 36 Seiten, davon 4 Anzeigenseiten 

Thema: Südtirols Architektur und Design

Druckauflage: 110.000

Format kl. Anzeige: 83 x 56 mm

Format gr. Anzeige: 83 x 117 mm

» Südtirol Magazin Sommer und Herbst

Beschreibung: Die SMG belegt im Jahr 2011 die Ausgaben 

“Sommer” und “Herbst/Winter”.  Die Frühjahrsausgabe des 

Südtirol Magazins belegen die Marketinggesellschaft Meran 

und Val Gardena-Gröden Marketing. Das Südtirol Magazin 

erhebt den Anspruch, keine Werbebeilage zu sein, sondern 

umfasst hochwertige, recherchierte Berichte von anerkannten 

Schweizer Journalisten rund um das „Genussland Südtirol“.

Zielgruppe: Geniesser, einkommensstark, gebildet 

» Wienerin

Beschreibung: Die Themenpalette ist breit 

gestreut. In der Wienerin finden sich Portraits 

und Interviews von Stars, ungewöhnliche 

Reportagen, großzügige Strecken im Bereich 

Beauty & Mode, fundierte Features rund um 

Psyche und Wellness.

Zielgruppe: 20-50 Jahre alt, gutes Einkommen, 

30% der Leser leben in Wien

Erscheinungstermin: Februar 2011

Umfang: 36 Seiten, davon 5 Anzeigenseiten

Thema: Genussland Südtirol (Natur & Kultur)

Druckauflage: 87.000

Format kl. Anzeige: 61 x 92 mm

Format gr. Anzeige: 128 x 210 mm

» Qui Touring 

Descrizione: Bimestrale dell’associazione 

Touring Club Italiano, dedicato ai singoli ter-

ritori regionali e distribuito anche in edicola 

oltre che ai soci.

Target group: Adulti, dai 35 anni in sù, di classe 

medio-alta, con elevata scolarità e propensione 

al viaggio

Uscita: maggio 2011

Pagine: 180 pagine, di cui 10 pagine per annunci

Tema: Interamente dedicato all’Alto Adige

Tiratura: 200.000

Formato annuncio piccolo: 88 x 56 mm

Formato annuncio gr: 88 x 118 mm

» Panorama Travel & Donna Moderna

Descrizione: Panorama Travel è il mensile per 

coloro che amano viaggiare e spostarsi nel 

tempo libero.

Target group: Adulti di profilo medio-alto con 

elevata propensione al viaggio

Uscita: aprile/maggio 2011

Pagine: 68 pagine, di cui 8 pagine per annunci

Tema: Interamente dedicato all’Alto Adige

Tiratura: 70.000

Formato annuncio piccolo: 98 x 62 mm

Formato annuncio gr: 98 x 130 mm

Descrizione: Donna Moderna è il settimanale 

feminile leader per diffusione e lettori. 

Target group: Donne, 25-54 anni, di classe 

media che apprezzano la praticità ed i con-

tenuti di servizio

Uscita: uguale a Panorama Travel

Distribuzione: Lo speciale di Panorama Travel 

sarà allegato a Donna Moderna in Lombardia, 

Emilia Romagna, Toscana, Lazio e Veneto.

Tiratura: 209.000

Formato annuncio piccolo:  92 x 59 mm

Formato annuncio gr: 92 x 123 mm

» Beef

Beschreibung: Ein Magazin für Männer, die 

kochen. Eines, das ins Detail geht und mehr 

bietet als 25 Nudelrezepte, die Kinder mögen. 

Zielgruppe: Männer, die kochen

Erscheinungstermin: Mai 2011

Umfang: 28 Seiten, davon 5 Anzeigenseiten 

(nur ganzseitig möglich)

Thema: Genussland Südtirol - Qualitätspro-

dukte und Kulinarik

Druckauflage: 100.000

Format: ganzseitig

Preis: 8.000 €
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Südtirol- 
Magazin

Südtirol- 
Magazin

Erscheinungstermin: Anfang Juni 2011

Umfang: 32 Seiten, davon 5 Anzeigenseiten

Thema: Kultur, Südtiroler Produkte, Wein, 

leichte Sport-Angebote, Veranstaltungen zum 

Thema Genuss

Druckauflage: 238.000

Format kl. Anzeige: 90 x 60 mm

Format gr. Anzeige: 90 x 125 mm

Erscheinungstermin: August 2011

Umfang: 32 Seiten, davon 5 Anzeigenseiten

Thema: Kultur, Südtiroler Produkte, Wein, 

leichte Sport-Angebote, Veranstaltungen zum 

Thema Genuss

Druckauflage: 238.000

Format kl. Anzeige: 90 x 60 mm

Format gr. Anzeige: 90 x 125 mm

Zauberhafte Wandererlebnisse

Faszinierend alpine Urlaubsfreuden: das spaßgeladene Aktivangebot, 
lebendige Ruhe im großzügigen Wohlfühlbereich, traditionsreiche 
Anwendungen mit Bergheu, Marille & Apfel, die raffi nierte Naturküche 
mit alpin-mediterraner Note. Kurz gesagt: vitalpina pur!

Info & Buchung:

Vitalpina Hotel Waldhof ****
I-39020 Rabland bei Meran/Südtirol
Tel. +39 0473 968 088
info@hotelwaldhof.it

www.hotelwaldhof.it

21.08. bis 05.09.2010 ab € XXX p.P. im DZ Tschigat
mit Balkon und Ausblick auf die umliegenden Berggipfel

Inklusivleistungen:
7 Tage Genießer-Halbpension, 2 bezaubernde Waalweg-Wanderungen, 
2 erlebnisreiche Bergseetouren, 2 Nordic Walking Kurseinheiten, 
Rad & MTB Verleih, 4 Saunas, Hallen & Freibad mit Liegewiese

anzeigenbuchung & kosten

www.smg.bz.it

Zauberhafte Wander-
Erlebnisse in Rabland

7 Tage, 2 Wanderungen, 2 Bergseetouren, 
2 Nordic Walking Kurseinheiten, Rad & 
MTB Verleih, 4 Saunas, Hallen & Freibad 

Vitalpina Hotel Waldhof ****
I-39020 Rabland bei Meran/Südtirol
Tel. +39 0473 968 088
info@hotelwaldhof.it

www.hotelwaldhof.it

21.08. bis 05.09.2010 ab € XXX p.P. 
im Doppelzimmer mit HP
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Schöner Wohnen
April 2011 

Südtirols Architektur und Lebensart

     kleine Anzeige: € 1.000

     große Anzeige: € 2.000

Living at Home
März 2011 

Schwerpunkt Genussland Südtirol

     kleine Anzeige: € 1.000

     große Anzeige: € 2.000

Architektur & 

Wohnen
Juli 2011 

Südtirols Architektur und Design

     kleine Anzeige: € 1.000

     große Anzeige: € 2.000

Beef
Mai 2011 

Südtirols Qualitätsprodukte und Kulinarik
     Anzeige: € 8.000
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Qui Touring
Maggio 2011 

Dedicato interamente all’Alto Adige

     kleine Anzeige: € 1.000

     große Anzeige: € 2.000

Panorama Travel & 

Donna Moderna

Aprile/Maggio 2011 

Dedicato interamente all’Alto Adige

     kleine Anzeige: € 1.000

     große Anzeige: € 2.000

ö
st
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Wienerin
Februar 2011 

Genussland Südtirol (Natur & Kultur)

     kleine Anzeige: € 1.000

     große Anzeige: € 2.000
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Südtirol Magazin

Juni 2011

Kultur, Genuss, Veranstaltungen

     kleine Anzeige: € 1.000

     große Anzeige: € 2.000

August 2011

Kultur, Genuss, Veranstaltungen

     kleine Anzeige: € 1.000

     große Anzeige: € 2.000

gesamtbetrag

rechnungsadresse    
Hotelname

Ansprechpartner

Anschrift

PLZ, Ort

Telefon

E-Mail

MwSt. Nr.

fax-formular | Ausschneiden und innerhalb 20. Dezember 2010 an die SMG-Faxnummer 0471 999 800 senden

schweiz

Dow Jones 10014,72 0,05%

SMI 6180,89 –0,39%

Euro in Franken 1,2868 –0,95%

Erdöl (WTI in $) 71,72 –5,09%
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Neuö Zürcör Zäitung
NZZ – ZEITUNG FÜR DIE SCHWEIZ

gegründet 1780Mittwoch, 1. September 2010 � Nr. 202 � 231. Jhg. www.nzz.ch � Fr. 3.50 � € 2.60

ANZEIGE

Sportresultate 47 TV/Radio 54 Fahrzeuge 6 Immobilien 8, 10 Anlagefonds 41–46 Veranstaltungen 52 Kino 56 Trauer 16

Redaktion und Verlag: Neue Zürcher Zeitung, Falkenstrasse 11, Postfach, 8021 Zürich, Telefon +41 44 258 11 11,
Leserservice/Abonnements: +41 44 258 15 30, weitere Angaben im Impressum Seite 53

INTERNATIONAL

Polemik
um Ghadhafis Visite
Seite 3
.. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .

INTERNATIONAL

Die Brücke der Angst
in Bagdad
Seite 5
.. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .

SCHWEIZ

Erbprinz
auf Mission in China
Seite 12

ZÜRICH UND REGION

Meinungsfreiheit
vor Treuepflicht
Seite 17
.. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .

SPORT

Im Cricket haben es
Betrüger einfach
Seite 48
.. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .. . . .

FEUILLETON

«Einer der
Erschossenen lebt»
Seite 49

WETTER

Nach Morgennebel meist sonnig
Nach kühler Nacht in der ganzen
Schweiz meist sonniges Wetter. Auf
der Alpennordseite am Morgen ein-
zelne Hochnebelfelder. Höchsttempe-
ratur um 18 Grad, im Wallis und im
Süden 22 Grad. Nullgradgrenze bis am
Abend auf 3600 Meter steigend. Im
Flachland schwache bis mässige Bise.

Seite 55

�

BÖRSE

Seite 33

NORBERT SCHMIDT / IMAGO

Die Rolle des Geschlechts im Sport
Die physiologischen Unterschiede zwischen Männern und Frauen sind unverkennbar. Es verwundert daher nicht, dass der
weibliche Körper anders auf sportliche Anstrengungen reagiert als der männliche. Die Wissenschaft steht allerdings erst
am Anfang, die biologischen Grundlagen dieser geschlechtsspezifischen Unterschiede systematisch zu untersuchen.

Forschung und Technik, Seite 60

Die Ermittlung
zu teurer Ärzte
Kritik am Verfahren

cs. � Das Verfahren der Schweizer
Krankenversicherer zur Ermittlung
überdurchschnittlich teurer Ärzte ist
laut einem neuen von Ärzten in Auftrag
gegebenen Gutachten unzureichend
ausgestaltet. Es differenziere zu wenig.
Laut dem Gutachter müsste von An-
fang an die Schwere der Erkrankung
des Patientenkollektivs eines Arztes
einbezogen werden. Gleichzeitig beste-
he durch das Screening-Verfahren die
Gefahr versteckter Rationierung. Ärzte
mit durchschnittlichen Patientenkosten
an der gesetzten Limite könnten verlei-
tet sein, eine sinnvolle Behandlung aus
Kostengründen zu unterlassen. Über
die Methoden der Wirtschaftlichkeits-
prüfung herrscht in der Ärzteschaft seit
geraumer Zeit grosse Verärgerung.

Schweiz, Seite 11

SVP provoziert Bundesrats-Poker
Die Volkspartei tritt mit Rime an – die CVP hält sich zurück

se. � Nun ist definitiv klar, wer für die
SVP die Kastanien aus dem Feuer holen
soll: Der Freiburger Nationalrat Jean-
François Rime steigt (wohl chancenlos)
ins Rennen um einen Bundesratssitz.
Mit dem Unternehmer Rime will die
SVP sowohl die SP wie auch die FDP
angreifen, was die Unwägbarkeiten der
Ersatzwahlen erhöht. Wie weit die SVP
den Poker tatsächlich treiben wird, wird
sich am 22. September weisen. Staats-
männischer gibt sich die CVP: NachAb-
schluss der bilateralen Parteiengesprä-

che sei man zum Schluss gekommen,
keine eigene Kandidatur aufzustellen,
liess die Parteispitze am Dienstag ver-
lauten. Die CVP werde aber nach den
Parlamentswahlen 2011 ihren Anspruch
auf einen zweiten Bundesratssitz gel-
tend machen. Bei der SP und der FDP
bemühen sich derweil die Kandidieren-
den umAufmerksamkeit in den eigenen
Fraktionen. Am Freitag könnten erste
Nominationsentscheide fallen.

Schweiz, Seite 11 und 13
Meinung & Debatte, Seite 23

Die Ära Koch
in Hessen beendet

Bouffier neuer Ministerpräsident

de. � Im deutschen Bundesland Hessen
ist am Dienstag die Ära des CDU-
Ministerpräsidenten Roland Koch zu
Ende gegangen. Als Nachfolger Kochs
wurde vom Landtag der bisherige In-
nenminister Volker Bouffier, ebenfalls
CDU, gewählt. Bouffier hat bereits eine
Verjüngung des Kabinetts angekündigt.

Mit Koch verlässt eine der profilier-
testen bürgerlichen Figuren (vorerst)
die politische Bühne Deutschlands.
Koch hatte vor elf Jahren überraschend
die Macht von der SPD errungen und
galt trotz Problemen in der damaligen
Parteispendenaffäre lange Zeit als un-
antastbar. Aber Misserfolge in den letz-
ten Jahren veranlassten ihn jetzt doch
zum Rückzug. Bundeskanzlerin Merkel
verliert mit ihm eine verlässliche Stütze.

International, Seite 7

Biokohle in den Acker

Das Verschwelen von biologischen Ab-
fällen zu Biokohle stellt eine Möglich-
keit dar, der Atmosphäre CO2 zu entzie-
hen. Gleichzeitig steht die Biokohle im
Ruf, Böden fruchtbarer zu machen. In
verschiedenen Ländern wird gegenwär-
tig untersucht, ob die Biokohle tatsäch-
lich hält, was sie verspricht.

Forschung und Technik, Seite 57

Vier Israeli
in Cisjordanien getötet

Nahostgespräche im Visier

gsz. Jerusalem � Bloss zwei Tage vor
Beginn der Nahostverhandlungen in
Washington haben Attentäter in Cisjor-
danien das Feuer auf ein Fahrzeug eröff-
net und dabei vier Israeli getötet. Die
militante Hamas-Organisation bekann-
te sich zu dem Anschlag. Der Terror-
anschlag ereignete sich gegen sieben
Uhr abends bei der Siedlung Kiriat
Arba, in der Nähe von Hebron. Laut
israelischen Sicherheitskreisen soll es
sich um einen sorgfältig geplanten Hin-
terhalt gehandelt haben. Mehrere
Schützen schossen aus einem vorbei-
fahrenden Fahrzeug auf die Israeli. So-
dann sollen die Attentäter angehalten
haben, um sich vom Tod der Israeli zu
überzeugen. Israel befürchtet, dass Ter-
roristen versuchen, die Nahostgesprä-
che zu torpedieren.

Ausländische Institute
als Zuträger des IRS

Richtlinien für Datenlieferung an Steuerbehörde der USA

Die amerikanischen Steuer-
behörden wollen Banken, Ver-
sicherer oder Fonds im Ausland
bei der Bekämpfung der Steuer-
hinterziehung einspannen. Die
provisorischen Richtlinien zei-
gen, dass der Aufwand für die
Institute enorm sein wird.

cei. Washington � Der amerikanische
Fiskus macht vor Landesgrenzen nicht
halt. So will er weltweit Finanzinstitute
in die Bekämpfung der Steuerhinterzie-
hung einbinden. Amerikaner mit Gut-
haben im Ausland von mehr als 50 000
Dollar werden zu gläsernen Bankkun-
den, wenn 2013 die Foreign Account
Tax Compliance Act in Kraft tritt, die
vom Kongress im März verabschiedet
worden war. Vergangenen Freitag hat
das US-Schatzamt provisorische Richt-
linien zur Umsetzung des Gesetzes ver-
öffentlicht.

Wer unter das Gesetz fällt
Ein ausländisches Institut hat im Prinzip
zwei Möglichkeiten. Entweder es
schliesst mit der US-Steuerbehörde IRS
ein Abkommen ab und liefert dieser ab
2013 umfangreiche Daten über seine
amerikanischen Kunden, wobei diese
über Guthaben von mindestens 50 000
Dollar verfügen müssen. Oder das Insti-
tut geht dem IRS ganz aus demWeg, in-
dem es vollständig auf Engagements am

grössten Kapitalmarkt derWelt verzich-
tet. Der Grund: Wenn ein Institut nicht
mit dem IRS kooperiert, wird eine
Quellensteuer von 30 Prozent auf allen
Einnahmen fällig, die dieses Institut auf
US-Anlagen erzielt.

Die Richtlinie tut zwei Dinge: Sie
zeigt auf, welche Finanzinstitute von der
Regulierung betroffen sind. Und sie
sagt den betroffenen Instituten, wie sie
nach US-Kunden suchen sollen und
welche Informationen sie liefern müs-
sen. Nicht von der Regulierung erfasst
sind gewisse Holdinggesellschaften,
Sachversicherer und voraussichtlich
Pensionskassen. Dagegen fallen Kapi-
tallebens- oder Rentenversicherungen
unter das Gesetz, ebenso Clearinghäu-
ser, Hedge-Funds, Private-Equity-
Funds oder Banken. Bei Publikums-
fonds ist die Lage unklar, da die USA
nicht wollen, dass sich US-Steuerpflich-
tige hinter Strohfirmen verstecken kön-
nen, die Fondsanteile kaufen.

Amerikaner ohne Konti
Die Prozeduren, umKonti von amerika-
nischen Steuerpflichtigen aufzuspüren,
sind komplex und erfordern, dass die
Organisation eines Instituts ganz auf die
Erfordernisse des IRS ausgerichtet
wird. Schliesslich könnte das Gesetz
Rückwirkungen auf Amerikaner im
Ausland haben. Sie dürften es schwerer
haben, wenn sie bei lokalen Banken im
Gastland Konti eröffnen wollen.

Wirtschaft, Seite 25

» Neue Zürcher Zeitung | redaktionelle Berichterstattung zum Thema Winter in Südtirol

Beschreibung: Die Kompetenz der «Neuen Zürcher 

Zeitung» (NZZ) ist die fundierte, präzise und ausführliche 

Berichterstattung über das internationale, nationale und re-

gionale Geschehen. In Zusammenarbeit mit einem weltweit 

dicht gespannten Korrespondentennetz bietet die «Neue 

Zürcher Zeitung» täglich authentische Berichte, kluge Ana-

lysen, klare Kommentare und spannende Reportagen. 

Auflage: 140.000 Stück (täglich) / Schweiz und international

Erscheinungstermin: Januar 2011

Im Januar 2011 erscheint in der Rubrik „Reise und Freizeitbund“ 

der Neuen Zürcher Zeitung eine mehrseitige redaktionelle 

Berichterstattung zum Thema Winter und Genuss in Südtirol.

Buchung und Preise direkt über NZZ-Werbung

Madeleine Haas | Tel. +41 44 258 1743 | mhaas@nzzmedia.ch

Individuelle Gestaltung Ihrer Anzeige möglich. 


